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Latium 

— Fröhliche Ostern! — 

—kBleiweiß, Leinfamenöl, Gemischte 
Farben und Pinsel bei B a r t e n b a ch. 

—- Heute ist Charfreitag, auch »Stil- 
ler Freitag-« genannt. 

— Eurly Ohio Saatkartosseln vom 

nördlichen Minnefota bei R H f e r ’s. 

— Dr. Friman von Chapmcn hat 
sich auch ein Autornobil gekauft. 

—- Durch bit Regierung geprüft-r 
AlfaffaiSnmen bei hehnke se C v. 

—- Julius Peters hat mit been Bau 
eiseb Wohnbauies an West Cbarleg 
Straße begonnen. 

— Die besten Sorten Whiskies halt 
Theodor Schau-nann. lHalt Euren Be- 
dars daselbst. 

— Jch empsehle mich hiermit als An- 
sireither und Tapezierer. Arbeit geran- 
tirt. Tel. Jud. 27l, Henry Horsimanm 

—- Peter Nelfon von Sondermanrr’s 
Laden, welcher krank war, hat sieh wie- 

der erholt. 
—- Geht nach der neuen Wirthschast 

von Chaz Pieper im Michelson Block: 
die besten Getränke und leinste Zigarren. 

—- Am Montag sand aus der Form 
van Julius Peters aus dem Eiland eine 
große Geburtstaggseier siatt. 

— Jhr kennt doch »Mu- b)xamincr«, 
die beste Cigarre im Markt sür’s Geld? 
Fabrizirt von Henry Baß. 

—- Vr. W. J. Falk ovn Hastings 
war am Freitag hier um seinen hiesigen 
Laden zu besuchen. 

—- Die betten Anat-saht vva 
Barthe- fotvlevoa paeti send 
Welt-kahlem findet Ihr bei 
der Chleasa Lumhee Co. 

—- Hr. Sollogly, der Post-tiefster von 

Chapman war neulich ziemlich krank se 
daß er die Arbeit ausgeben mußte. Er 
befindet sich wieder besser. 

— Jhr könnt an der großen Uhr rm 

Schausensier von J. J. Klinge’o Wirth- 
sehast zu jeder Zeit die genaue Tageszeit 
sehen, und wissen, wie lange Jhr noch 
verweilen könnt. 214 W. Zier Straße. 

—- Hr. Edrrard Balle, Reisender der 
bekannten Destillateure Glasner und 
Batzen in Kansas City, welrhe die be- 
rühmte »Diplamat« Marke sabrizirem 
war am Samstag in der Stadt um seine 
Kunden zu besuchen und alte Bekannte 
zu begrüsen. Arn Montag reiste er 

wieder ab. 

—- 320 Acker Land zu verkausen; 
etwa 13 Meilen Nordwest von Grand 
Island, sasi alle eingesenzi, 60 Acker 
gebrochen, Windmühle und Tant, etwas 
herrland, nur cl,450.00. Verkausl 
unter den Schulkontraktenz seht dies 
Land an, es ist ein Bargain. 

Dillefvhustam 
Illber Bachheitts Apotheke 

— Frau Maria Christiansen von 

Dannebiog starb am Freitag irn Hvspis 
lal, insolge oon langerem Leiden an 

ZuckerkkankheiL Sie wurde vor vier 
Jahren von der Krankheit ergrissen, nnd 
wurde sie seit dee seit allmählich immer 
schwachen so daß sie dem Leiden schließ- 
lich unterlag. Sie war ersi 24 Jahre 
alt und hinterlaßt außer dem Gatten 
ein kleines sind. Die Beerdigung sand 
in Dannebrag statt- 
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0 Osterball o 
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Sandkrog 
Freitag, den l7. sprit, 1908 

Ille sind itsunblichsi eingeladen. 

HANS sCHBEL 

- Rexsll Rhea-statische Kur. 
Dies Heilmittel ist zum Einnehmen, und 

wirkt durch das Blut auf diese konstitutionelle 

) Krankheit Es ist besonders wirksam bei akute-w 
chronifchetn und Entzündungg-Nheumakigmus, 
ob in Muskeln oder Gelenken, und heilt Hüften- 
weh, steifen Hals, wunde, geschwollene oder ent- 

zündste Grlenke und neumlgische Affekt-ansah 
Auch bei von thumalismus herrührenden Haut- 
kmnkhetten ftrophulöfer Natur bringt R e r a ll 
R h e u m u ! I i ch e K u r prinan (511efchterittm. 
Blei-Z 81 Uh. 

;- A. w. Such-sein 
, I Rexall spendeten 

Exsiieerinann hoc die schönste 
Ausioaizi nun Ihnoeiwngen 

— sen-u Wut Nagel feierte gestern 
ihren Geburtstag. 

— Die größte Auswahl oon Tapeten 
bei Vortenboch’s. 

—- Wir wünschen allen unseren Le- 
sern fröhliche Ostern! 

—- Sietg coulante Bedienung in Jens- 
fen ek- Lorien’6 Saioon. 

—- Acn Freitag Morgen starb bog 
klsine Kind des Drin und der Frau S. 
E. Caldwell von W 11. Straße. 

Dr. S. A. Seel, schmetzloser Zahn- 
nrst, Ofsige irn Michelion Block. Hier 
wird Deutsch gesprochen 

s-— Rev. Gregory von der Methodi- 
sienknche erhielt orn Montag eine Ber- 
iehung noch Boy City, Mich. 

—- Oute Getränke und Cigarren, fo- 
Iie stets coulante Bedienung bei Theo- 
dar Schauniann 

—- Verheirathet:— Win. Fariner 
und Fri. Mai-d Thornberg. Richter 
Mullin vollzog die Trauung. 

—- Dai vorzügliche Sturz 
Bier-, heim Faß oder Mite, 
sitt Iawengedeamrh det 
ep. Oc. Gier-seh 

—- Frant Errich, welcher neulich 
von hier nach Trennt-all zog, wurde, wie 
von dort beiichiet wird, in einen »Nun- 
away« aig verletzt. 

—- Tiie Wasserveriargung hier in der 
Stadt ift wieder einmal unter aller »Ka- 
nane,«« seit man begonnen hat die Rasen 
zu besprengen« und kann man manch-nat 
froh fein wenn man überhaupt Wasser 
aus den Röhre-i herausbeiomnit. 

—- Geschenke bester Art könnt Jhr 
bei Sondermarn ec- Ca. finden. Jn 
ihrem Möbel-Emparium ist ohne Frage 
die größte Auswahl van Möbeln in der 
Stadt enthalten. Angedente solcher 
Art sind substantiell und gehören zu den 

schönsten 
— Am Dienstag feierte Frau Win. 

Art, Je» itn zahlreichen Bekanntenkreife 
ihren Geburtstag Eine ganze Anzahl 
von Freundinnen und Bekannten fanden 
sich ein, die freundlichst bewirthet wur- 
den und sich meet in dein gastlichen 
Hause unterhielxrk Wir gratuliren! 

— san d steti gut he- 
dtent la d guten deutschen 
strthtchaft dem J. J. Ringe, 
214 W. Zte Anthe, wo man 
das vorzügliche Dies Brei-. 
Vier und außerdem alle Sar- 
teei anderer Getränke findet 

me: zwar Alles in better Qua- 
ltt t. 

— Gestein feierte der faviale Wirth 
vvn Lions Grave, John Dann, feinen 
össten Geburtstag im Kreise von Freun- 
den und Bekannten. Da es uns leider 
an Zeit mangelte, konnten wir seiner 
freundlichen Einladung, hinzukommen, 
nicht Folge leisten; auf feine Aufforde- 
rung per Draht hin genehmigte-i wir 
dann aber in unferetn Sanktnm eins 
aus feine Gesundheit Wir gratuliren! 
Nach viele Jahre, Joha! 

—- Wesley Knor, ein For-mer wel- 
cher nicht weit von Alda wohnt, hatte 
neulich das UUM baß ihm beim Ang- 
spannen die vor-einen Gordius-Schnei- 
der gespannteniwserde butchbronnten, 
wobei er an dersaschine hängen blieb 
und über eine weite Strecke geschleift 
wurde. Er wurde am ganzen Körper-, 
besonders am Unterleib und an den Bei- 
nen, arg versehn-idem wenn auch nicht 
gefährlich Er befindet sich ben Um- 
ständen gemäß jetzt ziemlich wohl. 

—- John Denry Meyer nebst Tochter 
von Ogalalla sind biet aus Besuch bei 
Den. und Frau August Tünge. Fel. 
Meyer-, sowie auch Karl, der Sohn von 

August Tünge und Frau, wurden am 

Sonntag kansirmirtz und zu Ehren des 
Tages wurde Nachmittags ein fröhliches 
Familienfesi veranstaltet wozu sich viele 
Bekannte der Familie einsanden. 
suche und Keller waren mit allem was 
zum leiblichen Itsl des Menschen noth- 
wendig ist wohl tsebenz auch ein Faß 
vorn besten Ger saft hatte man geholt, 
und als diese g Dinge während des 
Nachmittags von den freundlichen 
Wirthen vorgetragen wurden, sprach 
man ihnen eifrigft zu. Auch für Unter- 

haltung war bestens gesorgt, und als 
die G sie sich spät auf bem Heimweg 
wachten, war es rntt dem Bewußtsein, 
sehe schöne Stunden verlebt zu habet-. 

1 
—- 50,000 Rollen neuer Tapeien bei 

Bartenbach’s. 
— Hk. Ernst Gumprecht befindet sich 

qui der Krankenlissr. 
—- Alabastine, der fanitäre Wand- 

übeczug, bei H e h n ke G Co- 
— Hr.Jütgen Hehnke von Cairo 

feierte gestern feinen Fristen Geburts- 
tag. Wir gratulirenL 

—- Daz Beste im Markt iür’s Geld, 
was ist’å? Die »E1amiver« Cigakke 
von Henry Baß. 

—- hr. Hans Klingenhetg und Frau 
von Thapmqn waren am Freitag in der 
Stadt. 

—- Besie Getränke, vorzügliche ZiJ 
garren und freundliche Bedienung in der 
neuen Wirthschaft von Chag Pieper 

— Schlauchkompagnien No. 3 und 
4 hatten am streitag ihre regelmäßigen 
Verfammiungen. 

—- Frau Stehr reiste am Freitag nach 
Loup City wegen der Erkrankung des 
Hin. Wm. Stehr. 

—- Dieie Woche dachten Biele an den 
furchtbaren breitägigen. Schneesturm 
zurück welcher vor 35 Jahren dieien 
Staat durchfegte vom 13.bis 15. April. 

— Ol. D. Tilley do Son sind ier an 

ihrem fiühereiisPlatz an Zter Straße. 
Befucht uniere Ofsice oder unsere Baum- 
fchule. Tel: Office, J 27t); A. D. Tilley 
Cedar Atti-'T; Wm Tilley, Cedar Its-I. 

— Or. C. M. Bude, unfer Conn- 
hausjanitor, und feine Gattin, welchein 
lehtei Zeit auf der Krankeniisie waren, 
befinden sich seit Freitag wieder wohl 
und munter· 

—- Jngenieur Rofewater war letzte 
Woche in der Stadt und wurde er oorn 

Stadtrath um Einzelheiten über den 
Offenbrunnen-Plan ersucht. Zerstam- 
rath gedenkt sofort etwas in dieser Rich- 
tung thun zu lassen. 

—- Ein stritt erster Klasse Play ift 
die neue Wirthichaft von J. J. Klinge, 
No. 214 W. the Straße-. Tag Lokal 
ift auf das prächtigste eingerichtet und die 
Bedienung, fowie die oeradrerchten Waa- 
ren lassen nichts zu wünschen übrig. 
Beim »Joe« ist’S immer gemüthlich 

—- Frau Win. Nönnfeldt ist seit letz- 
ter Woche ziemlich krank, und kamen 
ihre Söhne Chag und Henrh aus Iowa 
und DeWitt, Nebr., am Freitag hierher 
um sie zu bezuchen Dr. Henry Rönm 
feldt mußte am Mittag bereits nach 
DeWitt zurückreisen, während ChaS noch 
einige Zeit hier verweilt- 

—— Am Mittwoch verheirathete sich 
George Raum, der Sohn des Hm 
Jacob Rauert beim Prairie Creek, mit 
Fri. Minna Behring. Richter Mullin 
legte ihre Hände zum ewigen Bunde in- 
einander. Nach der Trauung begaben 
sich die Neuoermilhlten nach der Naiierti 
zarm, wo eine große Hochzeitsfeier ab- 
gehalten wurde. Das junge Paar wird 
fein Heim auf der genannten Form auf- 
fchlagen. Hiermit dein jungen Ehepaar 
unferen besten Glückwunfchl 

—- Fn der Nacht von Freitag auf 
Samstag wurde in Kaneri’s Gewehr- 
laden ein frecher Einbruch verübt und 
mehrere werthvolle Gewehre und Pisto- 
len fowie eine große Anzahl von Patro 
nen wurden gestohlen. Die Diebe er- 

langten Einlaß durch daß Dachfenfier. 
Sie hatten zuerst oerfucht durch die Hin- 
terti«,iir zu gelangen, »aber dieselbe war 

w.hlveischlossen und konnten sie da nicht 
hinein. Hi. Kanert bewahrt seine 
werthvollen Gen-ehre während der Nacht 
immer in einer starken und feuersicheren 
Kiste auf, welche zwar mit Schlössern 
versehen aber doch nicht diebessicher ist· 
Diefe Kiste hatte er im vorderen Theil 
des Lobend stehen. Am Samstag Mor- 
gen waren die Schlösser mittels starker 
Schraubfchliifiel von der Kiste losge- 
brochen. Die Einbrecher erbenteten, 
soweit es stch feststellen laßt, eine auto- 

matifche Schrotstinte, drei automatische 
Colt’s Reaoloer und 350 dazu passende 
Patronen, etwa 450 andere Revolver- 
patronen und Verschiedene-, wie Cigari 
ren; ec. Aus der Irt und Weise in 
welcher die Diebe zu Ierke gingen und 
sich zurecht fanden fchließt Dr. Kanert 
daß sie im Laden Befcheid wußten. Er 
hat jedoch keinen Verdacht. Die Ein- 
brecher verließen den Laden durch die 
Hinterthily welche ste ja von innen öff- 
nen konnten, und ließen sie offen stehen- 
de. Ianert berechnet feinen Verlust auf 
etioa Quo. Von den Spiybudea hat 
inan bisher leider noch keine Spur-. 

cease- 

Osterball 
-—in— 

Harmony Halle- 

WkontakY den 20. April. 

Zieht :!"t immktichsi eingeladen- 

PHlL. sÄNDERs. 

— ji«-cis- und Mustensamen bei 
Hehnke G Co. 

—-— Teg :Iiai!cher’s größter Genuß ist 
eine » l«)x:1111jnc-r« Cigarre von H. Voß. 

—- ’Uetet·, der Sohn von J. P. 
Windolphund Frau, feierte am Dien- 
stag seinen Geburtstag. 

— Kinder-vagen und Go-Carts in 

großer Auswahl, vie neuesten Fabrikate, 
bei Sondermann de Co. 

— Tie Vereinigten Staaten Rekru- 
tikungSstation hier wurde am Mittwoch 
geschlossen, da sie nicht genug einbrachm 

—- Wir sind jetzt da mit einer ausge- 
zeichneten Auswahl guter Whiskies und 
Weine. Laßt uns Eure Kkuken füllen. 

Jensen ek- Lassen. 
—— A. P. Kremenchuck hat sein Ge- 

schäft an S. Adler ils Co. oon St. Jo- 
seph vermiethet und weilt im Interesse 
seiner Gesundheit in Colorado. 

—- Dan. Hind, welcher einige Zeit 
aus Besuch in Loup City und Ashton 

« 

war, kehrte am Montag wieder zurück 
in Begleitung eines Freundes von dort. 

— »Hu oerkausen:—- Sechs Bushel 
Alsalsa-Samen, innerhalb drei Meilen j 
oon der Stadt gezogen. Schön und rein. 
Seht DillckrHustom 

— Vetheiiathet:-—Wni· Wenn und 
Fri. Cäcilie Franzenburg von Chapinan. 
Beide kamen erst vor kurzem aus Deutsch- 
land. 

—- Tie staatliche Nahrungsmittel- 
coinmission hat Klagen gegen eine An- 
zahl der hiesigen Fleischer eingereicht 
weil sie oerbotene Mittel zum Preisen-i- 
ren von Fleisch und Msüisteii benutzt 
haben sollen- 

-—. Die Pläne sür das neue Regie- 
rungsgebaude, welches hier errichtet wer 

den soll, sind soweit sertig daß in weni- 
gen Wokhen um Angebote sür den Bau 
annoncirt werden kann. Die Mühleii 
in Washington mahlen sehr langsam bei 
solchen Sachen, und manchem Grund 
Islander der seit Jahren sast bis an die 
Stadtgrenze lausen mußte um zur Posi- 
osfice zu gelangen wird die Zeit schon 
lang, da es noch nicht abzusehen ist wie 
lange es noch dauern wird bis daß Ge- 
bäude sir und sertig hier steht. 

-— Für ein Gelegenheitsgeichenk ist 
nichts schöner als ein od. mehrere hübsche 
Möbelstückh da dieselben eine dauernde 
Freude bilden und dabei von stetem 
Nutzen sind. Sondermann G Co. ha- 
ben das größte je dagewesene Lager der 
schönsten Sachen und kann man sich da 
etwas auswöhlem das für Jedermann 
posit, für Mann oder Frau, Sohn oder 
Tochter, Kinder klein oder groß. Kaust 
Eure Gelegenheitsgeschenke bei Sonder- 
Mann· 

Arn Sonntag Abend um etwa 

halb zehn Uhr erfuhr man daf; zwei Ge- 
fangene aus dem Cotmty Gefängniß 
ihre Flucht bewertstelligt hatten. Es 
w.iien David Typ, welcher 90 Tage 
absidt wegen thätlichen Angriffs auf 
:lir-1; Mattingly, begangen in Rom-MS 
Le:t,f·tall, und Leo Bootb, welcher kürz- 
lich die Tochter von Robert Tanlor bii 
Ali-a entführte, nachdem er zuvor einen 

Bitng nebst Pferden gestohlen hanc-, 
weiche er später wieder verkaufte als er 

mit dem Mädchen in Si. Paul anlangte 
Cis beiden Gefangenen waren an drin 
Abend in eine Kammer iui zweiten Sinkt- 
wsik gesteckt worden welche nicht für Ge- 
fiiisgenenhaltung eingerichtet war Dir-i 
,Fr-iistergitter war nämlich von innen 
mittels Schrauben befestigt und konnte 
arm den Gefangenen leicht losgelöst 
weiden. Sie kletterten durchs Fenster 
aufs Dach, sprangen an der Ostsene 
hinab zur Erde und schlugen sich in die 
Büsche. Frau Falldorf sah wie die 
Beiden flohen und benachrichtigte Sherisf 
Dunkel ielephonisch Binnen kurzem 
war ledierer auch schon mit mehreren 
Leuten auf der Suche nach den Flücht- 
lingen;ibre Bemühungen, die sie bis 
zum Morgen fortsetzten, blieben jedoch 
ohne Erfolg. Beide der entsiohenen 
Kunden waren durch Merkmale leicht 
zu erkennen, und benachrichtigte man die 
Behörden in umliegenden Stadien, mit 
dem Erfolg daß Tyo und Booth schon 
um 4 Uhr Nachmittags in Aurora fest- 
genommen wurden. Die Beiden hatten 
sich somit nicht lange der wiedergekann- 
nenen Freiheit freuen können· Die Ge- 
fangenen hatten sich zwar durch gutes 
Betra en das Vertrauen des Gefange- 
nenw rters, Emil Schrilder, gewonnen; 
dennoch hatten sie nicht ohne Vorkeh- 
rungen in das Zimmer gesteckt werden 
fallen. 

—- Carty Ohio Saatkartosseln vorn 

Iördlichen Minnesota bei R ö s e r ’g. 

— Dr. Andre-v J. Baker, Ofsiee 
iber der Stadtnpotbeke Telephon 308 

—- Die besten gemischten Farben zu 
Iiedrigsien Preisen bei B a r t e n b a eh’s. 

—- Hr. J. F Bazar und Frau wur- 
Ien am Montag vorn Klapperstorch mit 
inem ftrammen Jungen beglückt. 

—- Loup City ging bei der letzten 
Wahl nicht, wie manche berichteten, »tro- 
ken«; es fehlten aber nur wenige Stim- 
nen, es dahin zu bringen. 

—— Wir haben eine große 
Unswahlvonxmrv und Weich- 
ohlen jeder Art auf Lager.; Besucht uns. 

Cyteago csäumt-etc Co 
—- Frl. Muth Ame-, welche bisher 

sie Stellung als Bibliothekarin hier 
nne hiri tte, verheirathete sich letzte Woche 
n Lincoln mit Pros. Waite von der 
Staatsuiiioersität. 

— Euren Bedarf an Whisky Wei- 
ien Liquöien jeder Art könnt Jhr bei 
krank Zunge so gut beziehen wie irgend- 
vo und zwar zu richtigen Preisen. Wenn 
Ihr es noch nicht gethan habt, thut es 
etzt! 

—- Proi. Joseph Pospesil von 

Zchuyler kam am Montag hierher und 
veilt besuchsweise beiVerwandten. Ne- 
Ienbei erneuert er alte Bekanntenschaf- 
en. Er ist noch dasselbe gemüthliche 
Daus wie früher- 

«— Jn wenigen Tagen werden die 
Intomobile der Deutschen, Jtaliener 
ind Franzosen sämmtiich aus dem Stil- 
en Ocean der Küste Asiens zuschwim- 
nen, um dann durch Sibirien die New 
)ork- Paris Danersahrt forzusetzem 

—- weloe Schuhe für Männer, für 
illerlei Arbeit —- Oberleder die nicht 
part werden wenn sie naß geworden sind, 
—fo bequem wie Slippers—— Schmutz- 
Iusfchließer, dauerhaft wie Eisen- 
s8.00 bei Loan’s. 

—- Ludwig C. Müller von Fargo, 
li. D» isi befuchsweife hier bei feinem 
Bruder Christum Prairie Creek. Er 
vzeitte in Fargo die Leitung eines Hotels; 
Das Clima ist ihm dort jedoch zu kalt, 
ind will er fpäter nach dem Osten. 

-—- Die Doktoren Finch ef- Patterfon,å 
Zahnärztg welche ihre Office im Thum- 
mel Block, Zimmer 3 und 4 haben, em- 

pfehlen sich dem Publikum zut« Ausfüh- 
rung aller zahnärztlichen Arbeiten und 
find sie dafür bekannt, gute und zufrie- 
denstellende Arbeit zu liefern. 

— Eine exakte und vollständige Auf- 
führung von ,,Antoniug und Cleopatra« 
sindet am Freitag den 24. April im 
Opernhaus statt. Die ausgezeichnete 
Gelegenheit für Bühnenausfchmiickung 
welche die Klassifche Stück bietet wurde 
bestens ausgenüht Neue elektrifche 
Effekte kommen in Anwendung- 

— Avenarjus ilurlmljnwni, die 
beste Anstrichsfnrbe gegen Fäulniß von 

solzer-etc Radieal-Mittel gegen Un- 
zeziefer aller Art, namentlich gegen 
Hühnerläufe, Milben oder fonftiges 
Ungeziefer. (ku1-l)olinenm wird fchon 
seit ciica 30 Jahren in Deutschland mit 
Erfolg gebraucht. AlleinigeNiederlage 
in Geo. A. Hoaglond’9 Lumber Yard. 
30 cis. die Gallone. Billiger in größe- 
ren L;uantitäten. 

Rich. Göhring, 
Gefchiiftsführer. 

— Pr. Christoph Karl Friedrich Dach- 
en, einer unserer angesehenen und be- 
kanntesten alten Mitbürger, starb am 

Freitag Morgen um etwa 5:45 infolge 
oon Altersschwäche. Er erreichte ein 
Alter von 89 Jahre, 1 Monat und 23 

Tagen. Er und seine Gattin waren erst 
Ior etwa 2 Wochen nach der Countys 
Farm gebracht worden, und war er seit 
Ier Zeit leidend gewesen. Er wurde 
bettlägerig und seine zunehmende 
Schwäche ließ den nahenden Tod erken- 
ieu. Or. Pachten wurde am l7· Fe- 
bruar 1819 in Belleoue bei Eileuau, 
Schlegwtg-Holstein geboren. lir wan- 
«ecte iu 1854 nach Amerika ans, und 
ieß sich in 1858 iu Chiccago nieder. 
Tert verheirathete er sich auch mit seiner 
entrieu Wittwe. Jni Jahr JEAN-zogen 
ie hieibet·, und etablirte sich Or. Dach- 
en, welcher sehr tüchtig in seinem Fach 
var-, als Schmied an der Stelle wo 

etzt Chris. Hof-nanu’-3 Werkstatt ist. 
»Er war ein fleißiger Mensch, und fehlte 
se- Ihm nicht an Kundfchaft aber obwal- 
endet unglücklicher Verhältnisse 
vequ lebten die Leute in Dürftig- 
Fett als sie älter wurden, und 
vutden sie schließlich zur Couuty-Fartn 
zebracht, wag allgemeines Mitgefühl 
Für sie erweckte, da dies Loos unverschul- 
Iet war. Dr. Hachten bintetläßt außer 
feiner bochbetagten trauernden Gattin 
zwei Söhne, Jobn und Paul. Ersterer 
soll in Denoer krank danieder liegen, 
während über Pang Aufenthalt nichts 
Mibereg bekannt ist. Das Begräbniß 
fand am Sonntag Nachmittag unter 

guter Betheiligung von der englischlutbes 
rischen Kirche aus statt. Freunde hatten 
dafür gesorgt daß der Dahingeschiedene 
auf gebührende Weise besiattet wurde. 
Die Leichenrede, gehalten von Pastor 
Michelmann, war lehr eindrucksvoll- 
Das Dahtnscheiden des Vrm Hachten, 
welcher sich des besten Rufes erfreute, er- 
weckte bei Allen die ihn kanntest, herzli- 
chen AutheiL Er ist nun zur wohlver- 
dienten ewigen Ruhe eingegangen. Der 
nun in der Welt alleinsiehenden Wittwe 
unser herzliches Beileidt 

Seen — Denker 

Um Mittwoch Nachmittag wurde auf 
der Stett-Faun südöitllch von der Stadt 
eine iolenne Hochzeitsfeier abgehalten, 
und zwar wurden John O. Denker und 
Fri· Anna Stelk in die bekannten Ro- 
senfesseln gefchmiedet. 

John ist unser Nachbar, der fidele 
Schmied gegenüber von unserer Office, 
und die Braut ist« eine Tochter des pro- 
minenten Farniers Win. Stell. Beide 
Theile sind uns längst sehr ooitheilhaft 
bekannt, und hesrfcht gar kein Zweifel 
daß ihre Wahl für’s Leben eine sehr 
gute war. 

Die Trauungszeremonie wurde qegeu 
drei Uhr Nachmittags von Vastor Schu- 
mann in einem der geräuniigsien Zimmer 
des Hauses welches in Weiß und Rofa 
geschmückt war, vollzogen. Tier Bräu- 
tigam trug einen ichniarzen Gesellschafts- 
anzug, während die Braut in einem hüb- 
schen weißseidenen Kleid erschien. Die 
Brautzengen warm Herman Stratman 
und Fri. MarieUStelL Wm. D. Stelk 
und Frl. Maggie «-Gloe. Frl. Dorn 
Veit spielte den Branttanz aus« ,,Lohen- 
grin« als Hochzeitsmaisch., ,- s-' 

Nach der Trauung ging man zur 
schwer beladenen Festtafelk die schön 
mit Nelken dekorirt war-, und wurde ein 
opulentes Mahl eingenommen. Der 
große Stallboden war rofa und grün 
verziert und als Tanzboden hergerichtet 
worden. Die Dirie Musikkapella war 

engagirt worden, nnd ais -inan das 
fröhliche Festessen werdet wurde da bis 
gegen Mitternacht dag. Tanzbein ge- 
schwungen, onei sich· alles die geladenen 
Gäste, bestehend aus« Beiwandten und 
nahestehenden Freundenisdet Familie, 
detheiligten und bestens amüsirten. 
Erst gegen Mitternacht machte man sich 
auf den Heimweg. "..· 

Das junge Brantpaar wis sein Heim 
an West Charles Straße sfchlagem 
Der »Anzeiger u. Here-DEl enthietet 
ihnen hiermit seinen herzlichsten Glück- 
wUUich! « Eis-»F 

Mrchriche Nachricht-u. 
Es.Luth.S-.Pqu1i"-Kikche. 
Ostersonntagzz 10 Uhr«VormittagS 

Gottesdienst und Osterfeier, dann 
Sonntagsschule. Danach: Gemeinde- 
versammlung. Ostermontag: 10 Uhr 
Vorm. GottesdiensL 

.G· H."Mt«chtelmann.·· 

—- Ylm Dienstag Abend ernannte 
Maer Schaff die Ausfchüsse für’s kom- 
mende Jahr, wie folgt: Finanzen: Buch- 

»heit, Hehnke, Rourke. Drucksachem 
Clinger, Eggers, Geer. Straßen und 
Alleys: Eggers, Brandwell, Clinger, 
Nourke. Stadt Eigenthum: Geer, 
Braadwell, Hehnke. Licht, Setoers, 
Feuer und Wasser : Leiier, Rourkg Buch- 
heit, Geer. Verordnungen und Wah- 
len:Rourke, Brandwell, Buchheit Po- 
lizeiund Gesundheitsbehörde: Hehnke, 

iEggers, Leiser. Kirchhof: Brondkoell, 
Geer,Clinger. Ankälrfe und Forde- 
rung: Leiter-, Clinger, Hehnke. Bands 
und Lizensem Broadraell, Rourke und 
Buchheit. Verschiedeties: Hehnke, Eg- 
gers und Geer. 

—- Die zwischenstaatltche Handels- 
kommission hat verordnet daß die 

lFraehtrate auf Kohlen von Rock Springs 
und Hanna bis hier’herahgesetzt, resp. 
mehr den Entfernungen gemäß gestellt 
werden sollen. Bisher warsdie Rate 
von Rock Springst und nach Sidney, 
North Platte und hier 84.50, ohne 
Rücksicht auf die Verschiedenheit der 
Entfernungen. Die neue Rate ist: 
Sidiiey,83 25; North Plane, s:3.50, 

fund Grund ngand, 84.00. Die Rate 
Joon Hanna nach Sidneh, North Platte 
Iund Grand Island war auch durchweg 
die gleiche, nämlich O3.50. Tie neue 
Rate von Hanna nach Sidney ist 82.25, 
nach North Platte 82.50, und nach 
Grand Island 83 00. Was tn Bezug 
auf die Kohlenraten gethan wurde sollte 
auch im Bezug auf Obstraten u. s. w. 

geschehen- 
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Das Abwickcln von 

Geschäften 
wird sehr erleichtert durch den 

Gebrauch eines itsheckJkonrns 
in einer Bunt. Alle Person-n 
können bequem ein den-ingri- 
Konto benutzen zur Berahlnng 
von Rechnungen, für Eintäufe 
von Waaren oder Bonäthen 
und für viele andere Zwecke-. 
Dies ist die bequemste uno zu- 
friedenstellendste Weise Eure 
Finanzen zu hondhabem 

Kommt herein und erlaubt 

uns, Euch mehr darüber Fu 

sagen. Geldanleihen mit nn- 

erkannte Sicherheit 
O 
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Zinsen bezahlt auf 

Zritdevostteu ..... 

commercial state sank 

B. F. Claytom —- Präsident, 
H. B. Stewary Bin-Präsident, 
E. D. Hamiltom Kafsirey 
C. D. Mens, Miit-Kafsirer· 
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